
Die medizinische Versorgung auf Regimentsebene 

1 Surgeon im Range eines Major (1) 
2 Asst. Surgeons im Range eines Captain und eines 1st Lt.(1) (2) 
 
 
1 Hospital Stuart (Master Sgt.) (3) 
 

Ambulance Corps 
Befehligt von einem Sergeanten  
 
3 zweiachsige Fahrzeuge zu 4 Pferden 
Mit jeweils 3 Mann (1 Driver, 2 Carrier) 
 
Total 10 Mann 
 
Die Mannschaften trugen als Kennung (nicht als Dienstgrad) an jedem Arm 

einen 2 inch breiten Halfchevron, der Sergeant trug an beiden Armen einen 

ebenfalls 2 inch breiten Chevron mit der Spitze zur Schulter zeigend.  

 

Das Ambulance Corps war nicht  Teil des Medical Dept.. Sondern war bis Au-
gust 1862 teil des Ordonance Dept. und ab dann ein eigener Truppenteil. Auf 
höherer Ebene (Brigade, Division etc.) diensttuende Truppenärzte wurden quasi 
ausgeliehen. Die kommandierenden Offiziere des AC waren keine Mediziner 
(2nd Lt. für Brigade, 1st Lt. Für Division, Capt. für Corps). 
 
Diese Umsetzung erfolgte wohl nur bei der Army of the Potomac vollständig. 
 

(1) Im Gefechtsfall am Divisonsverbandsplatz 
(2) Im Gefechtfall blieb i.d.R. ein Asst. Surgeon beim Regiment. 
(3) Der Hospital Stuart war der Apotheker des Regiments.  
(4) Captain    ->  Armycorps 
 1st. Lt.     ->  Division 
 2nd. Lt.    -> Brigade 
 Sgt.          -> Regiment 

Keine Befehlsgewalt 

-Unterstützung bei Transportaufgaben etc. 
-Den Transporten des AC wurden überzählige 
Ärzte zugewiesen, die befehlsgewalt blieb aber 
bei den zuständigen Feldoffizieren (4). 
-Aufgabe des AC ist einzig der Transport 
 der  Verletzten vom Schlachtfeld 
-Material und Personal des AC unterstand wäh-
rend des ganzen Krieges dem Ordonance Dept. 
 



 

United States Sanitary Commission 
 
Diese Organisation verfügt offiziell über keine Aufgabe im Bereich 
der Kranken– und Verwundetenpflege auf Regimentsebene.  

 

United States Nurse Service 

 
Nurses waren in der Regel im Felde bei den Divisionslazaretten ein-
gesetzt. Tatsächlich gibt es aber etliche Berichte, dass Nurses auch 

unmittelbar an der Kampflinie eingesetzt wurden. 
Es sind einige gefallene Nurses überliefert und dokumentiert. 

Es muss hier zwischen female Nurses und Nurses unterschieden 
werden. 

„Der Kompaniesanitäter“ 
 
Wie es in einigen amerikanischen Publikationen beschrieben wird, ist 
es für einen modernen Menschen so unglaublich, 100 Mann ohne 
medizinische Hilfe in Gefecht zu schicken, dass der Posten des Kom-
paniesanitäters einfach dazuerfunden wurde. Offiziell gab es ihn nie.  
 
Es sind zwar einige Quellen bekannt, in denen glaubhaft berichtet 
wird, dass sich derartige Strukturen auf Eigeninitiative einzelner Re-
gimentsärzte tatsächlich in manchen Regimentern etabliert haben , 
aber niemals flächendeckend und keinesfalls reguliert. 
 
Der Begriff Medical Attendent ist ebenfalls keine Dienstbezeichnung 
sondern wird in den Manuals als Sammelbegriff für das gesamte Per-
sonal unterhalb des Hospital Stewards verwendet. 
 
Dies sind:  -Ward-Master 
  -Nurses 
  -Female Nurses 
  -Cooks 
  -Matrons 
 
Derartiges Personal war allerdings nur für die Hospitals und für in 
Garnison befindliche Einheiten vorgesehen. 
Im Felde mussten die Surgeons wohl stark improvisieren - Musiker, 
Halbgenesene und Leichtverwundete mussten da wohl für die Hilfs-
dienste herhalten. 
 
 


